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Konzeptskizze: Der historische Lindenplatz mit seinen Bäumen und Geländer wird sanft erneuert. Die 3 Elemente 
Handbrunnen, Fussbad und Brunnenbecken werden entlang der aufgewerteten Rückwand angeordnet und durch 
eine abschnittweise warme Bank verbunden, welche auch die Thermalleitungen führt.

––– Nicht verpassen –––

Gemeindeversammlung 

– Donnerstag 6.6.2019 –



Kreditbegehren für einen «Heisse Brunne» und 

die Gestaltung des Lindenplatzes in Ennetbaden

Im Bäderquartier sprudeln die Thermalquellen seit Jahrtausenden er-
giebig und werden seit jeher von Menschen genutzt. Bis vor 200 Jahren 
war es selbstverständlich, die unentgeltlichen Freibäder auf den Plätzen 
im Ennetbadener und Badener Bäderquartier zu nutzen. Ein «Heisse 
Brunne» in Ennetbaden führt diese Bäderkultur fort und macht das 
Naturgut «Thermalwasser» erlebbar.

Die Gemeinde Ennetbaden plant einen «Heisse Brunne», um das unge-
nutzte Thermalwasser des ehemaligen Badhotels Schwanen öffentlich 
zu erschliessen. Der Standort auf dem Lindenplatz ermöglicht einen 
pumpenlosen Betrieb und akzentuiert nebst dem Schwanen und Mo-
saikbrunnen die neue Uferpromenade. Der historische Lindenplatz mit 
seinen Bäumen und Geländer wird sanft erneuert. Die drei Elemente 
Handbrunnen, Fussbad und Brunnenbecken werden entlang der aufge-
werteten Rückwand angeordnet und durch eine abschnittweise warme 
Bank verbunden, welche auch die Thermalleitungen führt.

Information im Abstimmungsheft
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